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Haushalt 2018 
 
Der Haushalt 2018 basiert auf den derzeit sehr guten Wirtschaftsdaten, die auch für die 

kommenden beiden Jahre auf einem sehr guten, hohen Niveau prognostiziert werden. Die 

heimische Wirtschaft ist bis an die Kapazitätsgrenzen ausgelastet, was auf der einen Seite 

Vollbeschäftigung und sprudelnde Steuereinnahmen, aber auf der anderen Seite auch die 

schon länger vorhandene Knappheit an Fachkräften weiter verschärft. In der Zwischenzeit 

hat sich dieses Problem zu einer Bremse des Wirtschaftswachstums und zu einer Gefährd-

ung der Produktionsstandorte nicht nur in unserer Region entwickelt. 

Eine weitere Verlagerung von Produktionsabläufen ins Ausland ist ein Szenarium, welches 

schon lange nicht mehr nur Großbetriebe betrifft. Ich sehe hier in der Digitalisierung „Indust-

rie 4.0“ durchaus große Chancen für den ländlichen Raum, weil sich hier in Kürze Produkti-

onsabläufe grundlegend ändern werden, mit der Folge, dass viele Arbeitsplätze wegfallen 

werden und neue Berufe, die heute noch gar nicht absehbar sind entstehen werden. Home-

Office und zunehmende Vernetzung werden dabei Bausteine dieser Digitalisierung sein. 

Mit dem Ausbau des Glasfasernetzes im Landkreis Tuttlingen durch eine eigene Betreiber-

gesellschaft und damit mit dem Ausbau des Glasfasernetzes in Denkingen, schaffen wir die 

Voraussetzungen für die Digitalisierung „Industrie 4.0“. Ein Ausbau der Glasfasertechnik wird 

künftig mehr denn je ein Standortfaktor sein, so wir früher die Anbindung an Schiene, Strom-

trassen oder Autobahnen. 

Mehr denn je sind wir darauf angewiesen, dass junge Menschen gerade auch im ländlichen 

Raum ihre Zukunft sehen. Wir brauchen diese als Fachkräfte für unsere Wirtschaft, als Motor 

unseres gesellschaftlichen Lebens und als Garant für das Funktionieren unserer Infrastruk-

tur.  

Denkingen setzt auch 2018, mit der Erschließung des letzten Bauabschnitts in „Lehräcker“, 

auf eine rege Bautätigkeit aus der Gemeinde heraus und einem Zuzug von jungen Men-

schen aus der Region. Der Fachkräftebedarf für unsere Wirtschaft spiegelt sich auch in einer 

entsprechenden Bautätigkeit wieder. Eine weitere spürbare Entlastung auf dem Wohnungs-



markt versprechen wir uns von der Bebauung des ehemaligen Bauhofareals. Weiter wird die 

Gemeinde den Ausbau des Gebäudes „Hintere Gasse“ 1 vorantreiben. 

Denkingen war mit seinen Angeboten der Kinderbetreuung, der Bildung und Freizeitmöglich-

keiten immer an vorderer Stelle in der Region – und das soll so bleiben. Der Anbau an der 

Kinderburg für die Erweiterung des Ganztagesangebots oder der Einstieg in die Diskussion 

und Planung einer Ganztagesbetreuung an der Grundschule sind weitere Mosaiksteine un-

serer umfangreichen, erfolgreichen Angebote. Dazu kommen die Angebote der offenen Ju-

gendarbeit mit dem gemeinsamen Jugendreferat Aldingen-Denkingen. Der Anteil der Perso-

nal- und Sachkosten im Bereich der Kinder- und Jugendbetreuung schlägt sich mit laufend 

steigenden Ausgaben im Sozialhaushalt der Gemeinde nieder. 

Die Aufnahme und insbesondere die Integration von Flüchtlingen ist eine Langzeitaufgabe, 

der sich der Gemeinde mit bisher gutem Erfolg auch in den kommenden Jahren widmen 

wird. Neben der Bereitstellung von Unterkünften, durch den Erwerb mehrerer Gebäude im 

städtebaulichen Sanierungsgebiet, wollen die Gemeinden Aldingen, Balgheim, Frittlingen, 

Böttingen, Mahlstetten und Denkingen gemeinsam Personal für die Integration von Flücht-

lingen anstellen und gemeinsam diese Aufgabe meistern. Durch das finanzielle Engagement 

des Landes stellt sich diese Aufgabe weitestgehend finanzneutral dar. In diesem Zusammen-

hang darf noch einmal der großartige Einsatz vieler ehrenamtlicher Mitbürgerinnen und Mit-

bürger sowie der Kirchengemeinden hervorgehoben werden. 

Mit dem Bau eines Bürgerbüros 2018 geht ein langer Wunsch von Gemeinderat und Ge-

meindeverwaltung in Erfüllung. Für die Bürger wird sich mit diesem Bürgerbüro, der schon 

bisherige sehr gute Service, noch einmal spürbar verbessern. Weiter ist der Zugang behin-

derten- und Kinderwagengerecht. 

Der moderne Mensch hat längst vergessen welch kostbares Gut eine funktionierende Trink-

wasserversorgung darstellt. Während immer noch tausende von Menschen an unsauberem 

Trinkwasser sterben, kann man in Deutschland aus jeder öffentlichen Trinkwasserver-

sorgung bedenkenlos Trink- und Brauchwasser zu sich nehmen. Dafür sind jedoch laufende 

Investitionen in das Wasserversorgungsnetz notwendig. Dies spiegelt sich sowohl für die 

Wasserversorgung wie auch die Abwasserentsorgung auch im Haushalt 2018 wieder. 

Nach der Bestellung eines Geräte- und Logistikfahrzeugs für die Freiwillige Feuerwehr 2017 

kann 2018 ein Mannschaftstransportwagen beschafft werden. Beide Anschaffungen sind 

trotz finanzieller Beihilfen mit enormen Kosten verbunden. Die Denkinger Wehr wird somit 

auf den neuesten Stand gebracht und hat ihr fachliches Können eindrucksvoll mit dem Leis-

tungsabzeichen in Bronze 2017 unter Beweis gestellt. 

Vor 1.200 Jahren wurde die Gemeinde Denkingen erstmals urkundlich erwähnt. Die Denkin-

ger Bürgerschaft wird dieses Jubiläum mit einem ganzjährigen Jubiläumsfest feiern. Ein sol-

ches Jubiläum bietet nicht nur die Möglichkeit Rückblick auf die lange, wechselvolle Ge-



schichte des Ortes zu halten, sondern auch mit Stolz das aktive, engagierte bürgerschaft-

liche Leben in der Gemeinde zu feiern und Akzente für die Zukunft zu setzen. Denkingen 

feiert sich und lädt dazu herzlich ein. 

Der Haushalt 2018 kann ohne Neuverschuldung verabschiedet werden. Dies ist neben der 

guten Konjunktur auch einem gewissenhaften Management der Gemeindeverwaltung und 

einem verantwortungsbewussten Handeln des Gemeinderats bei der Festsetzung der Priori-

täten zu verdanken.  Die Festsetzung der Prioritäten hat aber auch gezeigt, dass für die 

kommenden Jahre noch genügend Investitionen in Straßen, Wegen und Gebäuden anste-

hen werden.  

Die Denkinger Bürgerschaft kann sich auf eine engagierte und kompetente Verwaltung ver-

lassen. Dies gilt in gleicher Art und Weise für den Bauhof und unsere öffentlichen Einrichtun-

gen und Dienstleistungen. Ich sage daher einen herzlichen Dank allen Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern der Gemeinde Denkingen und schließe hier ausdrücklich auch die Bediensteten 

der Verwaltungsgemeinschaft Spaichingen mit ein. 

Weiter sage ich den Gemeinderäten, welche die Arbeit der Gemeinde unterstützen und sich 

mit ihrem Engagement, etwa der Mitarbeit an der 1200-Jahrfeier, in unser Gemeindeleben 

mit einbringen herzlichen Dank. 

 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag:  
   
Dem Entwurf des Haushaltsplans 2018 sowie dem Wirtschaftsplan Wasserwerk Denkingen 

wird zugestimmt. Die Kämmerei kann auf dieser Grundlage nunmehr die Haushaltssatzung 

mit Haushaltsplan 2018 erstellen. 

 
 
 
 
Anlage/n 
 
- keine - 
 
 
Wuhrer 
Bürgermeister 
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